
 

Protokoll Arbeitskreis Flugfeld vom 24.09.2025 

 

Anwesend:  

Herr Nothelfer, Frau Kealy, Herr Merthan, Herr Mayer, Frau Stauss, Frau Fröhlich 

und Kollegin, Frau Miller, Herr Marekwia, Frau Sevinc  

 

Entschuldigt: 

Frau Hahn, Frau Süßer, Frau Eißler, Frau Gaietto, Frau Ragnit, Frau Dr. 

Annemarie Gronover, Frau Götz, Frau Kussel 

 

Frau Sevinc begrüßt alle Anwesenden herzlich und stellt die Tagesordnung vor.  

 

TOP 1: Aktueller Austausch 

Alle Anwesenden stellen sich kurz vor, berichten etwas über ihre Person und 

äußern, ob von ihrer Seite Aktuelles für den heutigen AK vorliegt. 

 

TOP 2: Neues vom Zweckverband 

Dieser TOP musste leider entfallen, da Frau Kussel krank war. 

Er wird jedoch beim kommenden AK Flugfeld nachgeholt. 

 

TOP 3 Planung Stadtteilfest 

Zuerst wurden offene Punkte besprochen und gemeinsam nach einer 

bestmöglichen Lösung gesucht. Im Anschluss fand eine „Zukunftswerkstatt“ mit 

Vision und Zielen für das Stadtteilfest statt. 

1. Terminabstimmung 

Zur Auswahl stehen zwei Termine: Freitag, 18.09. oder 25.09.26, jeweils am 

Nachmittag (ab ca. 14 Uhr). 

Rückmeldung vieler Teilnehmender: Ein Freitagnachmittag sei eher ungeeignet, 

da viele freitags nachmittags noch arbeiten und das Fest somit nicht besuchen 

könnten. 

Vorschlag: Ein Sonntag wäre besser geeignet. Auch das vergangene Flugfeldfest 

fand an einem Sonntag statt und war sehr gut besucht. Empfohlene Uhrzeit: 

11.00–17.00 / 18.00 Uhr. 

Der konkrete Termin wird intern abgestimmt und im nächsten Arbeitskreis 

bekanntgegeben. 

2. Mögliche Location 

• Leonardo-da-Vinci-Platz 

• Seebühne/Wiese am langen See 

Problem bei beiden Locations: Baumaßnahmen geplant bzw. bereits 



begonnen. Es kommt darauf an, welche Baustelle bis September 2026 

fertiggestellt ist. 

Punkte für den Leonardo-da-Vinci-Platz: 

• Platz mitten im Stadtteil, zentral, viel Laufpublikum 

• Platz wird neu gestaltet sein (Attraktivität, mehr Beschattung, weniger 

Versiegelung — evtl. aber auch weniger Platz für eine Veranstaltung) 

Punkte für den Platz am langen See: 

• Bühne wäre bereits vorhanden 

• Offen, viel Platz 

• Spielplatz direkt dort 

 

3. Vision und Ziele für das Stadtteilfest klären durch verschiedene 

Fragen an die Teilnehmenden 

 

Frage 1: Was soll das Stadtteilfest bewirken? 

Antworten der Teilnehmenden: 

• Identifikation mit dem Stadtteil 

• Kennenlernen der Nachbar*innen / neuer Bewohnerinnen / Akteur*innen 

• Begegnungsmöglichkeit der Bewohner*innen auf dem Flugfeld 

• Gemeinschaftsgefühl und Zusammenhalt stärken 

• Jung & Alt zusammenbringen 

• Vernetzung untereinander 

• Menschen verschiedener Nationalitäten „vereinen“ 

• Beteiligung für alle 

• Gemeinsame Interessen finden und Angebote anbieten 

• Austausch zwischen Bürger*innen und Institutionen 

• Kennenlernen von Angeboten auf dem Flugfeld / Vorstellung der 

Akteur*innen, Stadtteiltreff, Bekanntheit verbreiten 

 

Frage 2: Wer ist die Zielgruppe? 

Antworten der Teilnehmenden: 

• Alle Menschen auf dem Flugfeld (die dort wohnen und arbeiten) 

• Familien 

• Kinder 

• Jugendliche und junge Erwachsene 

• Senior*innen 

• Paare 



• Alleinstehende 

• Menschen mit Behinderung 

• Menschen mit interkulturellem Hintergrund 

• Zeitarbeiter*innen (die nur eine begrenzte Zeit auf dem Flugfeld wohnen) 

 

Frage 3: Was ist uns beim Fest wichtig? 

Antworten der Teilnehmenden: 

• Gutes Essen / Drinks zu günstigen Preisen 

• Leibliches Wohl mit Sitzmöglichkeiten 

• Unterhaltung 

• Spaß, Freude, gute Stimmung 

• Angebote für Jung & Alt 

• Bühne: Musikacts, Unterhaltung, konstruktive themenorientierte 

Diskussionen 

• Lust zum Verweilen schaffen: Aktionen 

• Stände mit spannenden Aktionen 

• Möglichkeit schaffen, dass sich Bewohner, Gruppen, Vereine präsentieren 

und vorstellen können → Infos über „Was ist los in BB?“ 

• Eindruck / Vorstellung für den Stadtteil vermitteln 

• Austauschmöglichkeiten 

• Für alle zugänglich → barrierefrei 

• Offenheit 

• Von Bürger*innen für Bürger*innen 

 

Frage 4: Was möchten wir nicht? 

Antworten der Teilnehmenden: 

• Kommerz 

• Großveranstaltung 

• Gewalt 

• Harte Drogen 

• Wenig Besucher → Wahl richtiger Angebote! 

• Streit 

• Müll 



• Missbrauch für eigene Zwecke 

 

Frage 5: Wie kann ich zum Stadtteilfest beitragen? 

Antworten der Teilnehmenden: 

• Akquise von jungen Menschen 

• Mithilfe bei der Organisation 

• Tanz-Auftritt Boogie/Rock ’n’ Roll 

• Angebote in einfacher Sprache / DGS (Gebärdensprache) 

• Frühstück/Brunch im Stadtteiltreff 

• Stadtteiltreff: Info-Stand, Werbung, Netzwerker, Ausrüstung, Räume, 

Küche 

• Info-Flyer an alle Bewohner*innen: Termin, Mitarbeit, zweisprachig 

• „Essbares Flugfeld“ (Zeit, Service) 

• Pavillons 

• Essen anbieten 

• Stand mit Aktionen und Popcorn 

• Spielmobil 

 

 

4. Ideensammlung Programm 

• Motto? 

• Kinderprogramm → z. B. Motto „Drachenfest“ (geht nur bei Location am 

See, nicht am Da-Vinci-Platz) 

• „Krautschau“ 

• Wünsche-Wand mit Follow-Up 

• Historische Flugfeldführung 

• Kinderflohmarkt 

• Glücksrad 

• Tattoos 

• Kinderschminke 

• Musik: „Flugfelder musizieren“, DJ oder Band 

• Führungen Stadtteiltreff 

• Essen: Crêpe 



 

Es wurden viele kreative und wichtige Ideen gesammelt. Vielen Dank an alle 

Teilnehmenden für ihr Engagement! 

 

Wer nicht dabei war und noch etwas beitragen möchte, kann sich gerne bei Frau 

Sevinc melden. 

 

TOP 4: Sonstiges & Termine 

 

Herr Merthan stellt sich und seine Tätigkeit im Wohn- und Pflegezentrum Flugfeld 

kurz vor. 

 

Frau Miller erfragt den Verbleib der Ideen und Wünsche aus der 

Bürgerbefragung, insbesondere die Idee einer Oldie-Disco. Diese soll im 

Stadtteiltreff stattfinden, ein separater Planungstermin wird mit Frau Sevinc 

vereinbart. 

 

Frau Stauss lässt das Flugfeldfest noch einmal Revue passieren und lobt 

insbesondere die gute Organisation. Es sei genau das gewesen, was das Flugfeld 

nach langer Zeit gebraucht hätte. 

 

Die Termine der Initiative „Kunterbunt“ werden vorgestellt und weitergegeben. 

 

Herr Nothelfer kündigt an, dass für die mobile Jugendarbeit Böblingen bald eine 

neue Anlaufstelle eröffnet wird. Weiteres wird er berichten, sobald konkrete 

Planungen vorliegen. 

 

Herr Marekwia kündigt für die Initiative Essbare Stadt Böblingen die kommende 

Schnippel-Disco an, bei der gehörlose Menschen einbezogen werden. 

 

Frau Sevinc informiert über Aktuelles vom Stadtteiltreff Flugfeld und kündigt den 

nächsten AK Termin an. 

 

 

Termin AK Flugfeld 2025:  
 

Mi. 26.11.2025, 19:00 Uhr 
 

  

 



                                                                               

 

Für das Protokoll: 

 

Evin Sevinc 

 

Liesel-Bach-Str. 12 

71034 Böblingen  

Tel.: 01578- 5594722 

E-Mail: sevinc@mevesta.de 

 

Am besten erreichbar: 

Montags 09:00 – 13:00 Uhr und 

Mittwochs 11:00 – 16:00 Uhr 

 

mevesta e. V.     

www.mevesta.de 

 

mailto:sevinc@mevesta.de
http://www.verein-fuer-jugendhilfe.de/

